



[image: WALA Arzneimittel]








Navigation überspringen
	Kontakt
	Apothekensuche
	Login Fachkreis
	Newsletter
	
































[image: Suche]

























Navigation überspringen
	Arzneimittel
	Ratgeber Gesundheit	Anthroposophische Medizin
	Gesunde Augen
	Verspannungen
	Gesunde Verdauung
	Erkältungszeit	Grippaler Infekt
	Husten
	Schnupfen
	Halsschmerzen
	Ohrenschmerzen









	Haut	Aufgaben und Aufbau
	Hautreizungen & Hautverletzungen
	Schürfwunden
	Ekzeme
	Insektenstiche
	Verbrennungen
	Sonnenbrand
	Narbenpflege









	Stress
	Unruhe & Schlafstörungen
	Frauengesundheit	Regelschmerzen
	Blasenentzündung
	Scheidenentzündung
	Die Wechseljahre









	Reisegesundheit
	Äußere Anwendungen	Wickel und Auflagen
	Hand- und Fußbäder
	Einreibungen
	Jungebad









	Gesunde Ernährung	Gesunde Rezepte
	10 Tipps für eine gesunde Ernährung


















	Mama & Kind	Lösungsfinder
	Schwangerschaft	Hebammenzeit
	Zeit der Anpassung
	Zeit der Gelassenheit
	Zeit des Wartens









	Stillen & Wochenbett	Stillen
	Wochenbett









	Kindergesundheit	Eltern sein
	Säuglingszeit
	Kleinkindzeit
	Schulzeit
	Pubertät
	Das Kind ist krank
	Haus- und Notfallapotheke für Kinder









	Hebammenwissen
	Naturwichte Blog









	Über Uns	Eigenheiten	Handarbeit & Hightech
	Herstellung à la WALA
	Anders wirtschaften
	Wertvolle Forschungsbeiträge
	Ganzheitliche Heilungsimpulse
	Haltung zeigen	Staunen
	Begegnung
	Organismus
	Wärme
	Achtsamkeit
	Lebendigkeit
	Kreislauf
	Verwandlung
	Schätze
	Selbst
	Rhythmus


















	Meilensteine
	Naturreiche	Verborgene Schätze
	Weltweit angebaut
	Wild gesammelt
	Reiche Ernte
	Im Garten









	Menschen	Pflanzenlaborantin
	Archivar
	Grundlagenforscher
	Umweltbeauftragte
	Wildsammler
	Demeter-Landwirt
	Pflegefachfrau
	Rohstoffeinkäufer
	Geschäftsleiter Vertrieb & Märkte
	Leiterin Entwicklung









	Heilpflanzenlexikon A-Z









	Magazin
	Service	Kontakt
	Nebenwirkung melden
	Apothekensuche
	Presse
	Broschüren
	FAQ
	Bezugsquellen









	Login Fachkreis






























[image: ]


















	Ratgeber Gesundheit
	Erkältungszeit









Ratgeber Erkältungszeit

Warum es viel mehr um Wärme als um Kälte geht

Die Bezeichnung „Erkältung“ legt nahe, dass Kälte für Husten, Schnupfen, Hals- oder Ohrenschmerzen verantwortlich ist. Aber Kälte allein macht nicht krank. Allerdings kann sie die Abwehr schwächen und so Erkältungsviren den Zugang durch Nase oder Mund erleichtern. Ein so genannter grippaler Infekt nimmt seinen Lauf. Wärme ist in allen Phasen einer Erkältung das A und O, um sich Linderung zu verschaffen – oder einer Erkältung vorzubeugen.





Bei Erkältung ist Wärme Ihre Kraftquelle

Solange in Ihnen genügend innere Wärme ist, können Sie mit äußerer Kälte gut umgehen. Im Winterhalbjahr aber stellen niedrige Temperaturen, Regen, Schnee oder kalter Wind Ihren Wärmeorganismus auf eine besonders harte Probe. Um die Kerntemperatur in Ihrem Körper unter diesen Umständen bei 37 °C halten zu können, wird die Durchblutung in Armen und Beinen, aber auch in den Schleimhäuten von Hals, Nase und Rachenraum gedrosselt. Ihre Abwehr kann dort nicht mehr optimal arbeiten – Sie werden anfällig für eine Infektion.

Wenn Sie sich jetzt nicht warm halten und Ihre Schleimhäute durch Heizungsluft zunehmend austrocknen, haben Erkältungsviren leichtes Spiel. Sie gelangen über Mund und Nase in den Körper und verursachen dort die klassischen Erkältungssymptome: Halsschmerzen, Schnupfen oder Husten. Dies sind sinnvolle Reaktionen Ihres Körpers, um die Krankheitserreger wieder loszuwerden. Und es sind Signale an Sie, sich um den eigenen Wärmeorganismus aktiv zu kümmern.

Übrigens: Auch Stress, Sorgen oder übermäßige Anstrengung – eine Art seelische Auskühlung – können Ihren Wärmeorganismus schwächen und eine Infektion begünstigen. Deshalb sollten Sie bei den ersten Anzeichen einer Erkältung auch Ihre „innere Wärme“ im Blick behalten, sich weniger zumuten und sich mehr Erholungszeiten gönnen.





Ihr persönlicher Wärmeorganismus

Wärme hat bei uns Menschen sowohl einen körperlichen als auch einen seelischen Aspekt: Sie lässt sich mit dem Thermometer messen, aber sie drückt sich auch darin aus, dass wir mit anderen „warm werden“ oder vor Begeisterung „für eine Sache brennen“. Die Wärme lebt in uns, sie zieht bis in die Zehenspitzen unseres Körpers und mit ihrer Hilfe treten wir in Kontakt zu unserer Umwelt. Es ist ein rhythmisch geordnetes System – ein Wärmeorganismus –, in dem Wärme entsteht, Wärme innerhalb des Körpers strömt und über die Haut nach außen abgegeben wird. Jeder Mensch vermag es, seine Körperwärme individuell zu regulieren.

Vor diesem Hintergrund bekommt auch der Begriff „Erkältung“ einen tieferen Sinn und ein Infekt kann ganzheitlich behandelt werden.






„Heiße“ Tipps für starke Abwehrkräfte

Warme Füße

Mit Wollsocken oder Thermosohlen schützen Sie Ihre Füße vor dem Auskühlen. Aber was, wenn Sie trotz aller Vorsichtsmaßnahmen mit kalten Füßen nach Hause kommen? Dann können Sie sich ein ansteigendes Fußbad bereiten: Hierfür baden Sie Ihre Füße in angenehm warmem Wasser und geben in mehreren Schritten heißes Wasser, bis zu einer Temperatur von ca. 40 °C dazu. 15 Minuten reichen aus, um den ganzen Körper gut zu durchwärmen.

Wärme aus der Tube

Die WALA Kupfer Salbe rot* fördert die Durchblutung und bildet eine sanfte Wärmehülle (auch unterwegs). Die bei Durchblutungsstörungen anwendbare Salbe ist bei chronisch kalten Füßen oder Händen und ab dem Säuglingsalter geeignet. Sie ist zudem frei von künstlichen Duft-, Farb- und Konservierungsstoffen.

*Pflichtangaben

Wärme von innen

Wer spürt, dass eine Erkältung im Anmarsch ist, kann die Abwehrkräfte mit WALA Meteoreisen Globuli velati* unterstützen. Die Komposition vereint drei mineralische Substanzen, die die Wärmeprozesse im Körper regulieren: Bergkristall (Quarz), Phospor und potenziertes Eisen, das aus Meteoriten stammt. Auch nach einem grippalen Infekt unterstützen WALA Meteoreisen Globuli velati* den Genesungsprozess und lassen Sie wieder zu Kräften kommen.

*Pflichtangaben

Wärme von außen

Unsere Kleidung kann eine wichtige Wärmehülle sein. Geeignet sind vor allem natürliche Materialien. An erster Stelle steht Schurwolle, aber auch Baumwolle und verschiedene Mischtextilien wie Wolle-Seide sind empfehlenswert. Synthetische Materialien dagegen „hüllen“ weniger ein und stauen oft die Wärme.








Die hier genannten allgemeinen Ratschläge bieten keine Grundlage zur medizinischen Selbstdiagnose oder -behandlung. Sie können keinen Arztbesuch ersetzen.
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Meteoreisen Globuli velati

Bei grippalen Infekten und Erschöpfung

Pflichtangaben
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Plantago Hustensaft

Bei Husten und Bronchitis

Pflichtangaben
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Agropyron Globuli velati

Bei Schnupfen

Pflichtangaben
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Apis Belladonna Globuli velati

Bei Halsschmerzen und Entzündungen im Mund- und Rachenraum

Pflichtangaben
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Aconit Ohrentropfen

Bei Ohrenschmerzen

Pflichtangaben
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Plantago Bronchialbalsam

Bei Husten und Bronchitis

Pflichtangaben
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Bronchi Plantago Globuli velati

Bei Husten und Bronchitis

Pflichtangaben
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Archangelica comp., Globuli velati

Bei Reizhusten und Heiserkeit

Pflichtangaben
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Echinacea Mund- und Rachenspray

Bei Halsschmerzen und Entzündungen im Mund- und Rachenraum

Pflichtangaben
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Apis/Belladonna cum Mercurio, Globuli velati

Bei Halsschmerzen und Mandelentzündung

Pflichtangaben
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Nasenbalsam

Bei Schnupfen und trockener, gereizter Nasenschleimhaut

Pflichtangaben
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Nasenbalsam für Kinder

Bei Schnupfen und trockener, gereizter Nasenschleimhaut

Pflichtangaben
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Gelsemium comp., Globuli velati

Bei grippalen Infekten mit Kopfschmerzen

Pflichtangaben
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Aconitum/China comp., Suppositorien für Kinder

Bei grippalen Infekten mit Fieber

Pflichtangaben

















Das könnte Sie interessieren
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Ich sein - warm sein


Damit unser Körper sich selbst regulieren kann, ist ein harmonischer Wärmehaushalt Voraussetzung. Dr.med. Sebastian Schlott, Oberarzt der ...									

Mehr erfahren











[image: ]



Den Wärmeorganismus stärken - Wohlgefühl bei 37 Grad


Eine angenehme Raumtemperatur, aber auch eine „warme“ zwischenmenschliche Atmosphäre sind entscheidend für unser Befinden. Rolf Heine, ...									

Mehr erfahren
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Das Immunsystem verstehen und gezielt stärken


Wechselnde Temperaturen, feuchte Badesachen, zu stark eingestellte Lüftungs- oder Klimaanlagen: Auch oder gerade im Sommer haben Erkältungs- ...									

Mehr erfahren
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*Pflichtangaben



Kupfer Salbe rot											



Kupfer Salbe rot. Wirkstoff: Cuprum oxydulatum rubrum Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Harmonisierung von Integrationsstörungen des Wärmeorganismus im Kreislauf- und Stoffwechsel-Bewegungs-System, z.B. bei peripheren und venös hypostatischen Durchblutungsstörungen, krampfartigen Beschwerden des Magen-Darm-Traktes, Nierenfunktionsstörungen. Stand: Februar 2019. WALA Heilmittel GmbH, 73085 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.




Meteoreisen Globuli velati											



Meteoreisen Globuli velati. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Grippale Infekte, verzögerte Rekonvaleszenz, allgemeine Erschöpfung. Warnhinweise: Enthält Saccharose (Zucker) und Lactose. Stand: September 2022. WALA Heilmittel GmbH, 73085 Bad Boll/Eckwälden, DEUTSCHLAND. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
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Unser Newsletter

versorgt Sie per E-Mail mit aktuellen Themen, Tipps, Reportagen und Rezepten. Hier können Sie ihn abonnieren:






Anmelden




Datenschutz











Widerruf: Sie können Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft bei der WALA Heilmittel GmbH, Dorfstraße 1, 73085 Bad Boll, datenschutz@wala.de, ohne Angabe von Gründen widerrufen. Weiterhin finden Sie hierfür in jedem Newsletter einen Abmeldelink. Hier finden Sie unsere Datenschutzinformationen.












